Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl, Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Det. 199. Sonnabend, den 26. Auguſt 1848 

Sonntag, den 27. Auguſt 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Müller. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath 
u. Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Don⸗ 
nerſtag, d. 31. Auguſt, Wochenpred, Hr. Archid. Dr. Höpfner. Auf. 9 Uhr. 

N 12275 Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic. 

iklewski. vl 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 26, Auguſt, Mittags 123 Uhr, Beichte) 

Donnerſtag, den 31. Auguſt Wochenpredigt Anfang. 9 Uhr. Herr Paſtor Rösner. 

(Anfang des Eonfirmanden-Unterrichts Herr Diakonus Hepner) 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diakonus 
Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 30. Auguſt, 
Wochenpredigt Herr Diakonus Wemmer. Anf. um 8 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſionsprediger Herde. Anf. 93 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormitt. Herr Pfarrer Landmeſſer Anfang 10 Uhr, Nachmitt. Herr 
Vicar Müller. Anfang 3 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vie. Ratkowski 

Carmeliter. Vormittag. Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. re Uhr. Nachmitt. Herr 
Pred. Dr Scheffler. Sonnabend, d. 26. Auguſt, Mittags 124 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 30. Auguſt, Wochen redigt Herr Pred. Blech. Anf. 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Karmann. Sonnabend, d. 26. Auguſt, Nachmitt 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, 
den 30. Auguſt, Wochenpredigt Hr. Prediger Oehlſchläger. Anfang 8 Uhr. 
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St. Salvator. e 8 33 

St. Vartholomäl. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 877 Uhr u. Sonnab. um 1 Uhr.. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. a 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗A.-Cand. Brieſewitz. 
Anfang-63 Uhr. Keine Commuuion. Mittwoch, d. 30. Auguſt. Morgens 8 

‚Ahr, Kinderlehre Here Pfarrer Tennſtädt. f 167 8 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 9% Uhr. 
Beichte 93 Uhr. i 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche, Chriſt⸗katholiſche Gemeinde. Da Herr Prediger v. Balitzki 

„Sonntag in Pr. Fan Ace ſein muß, und Herr Candidat Bochert erkrankt 

ef, fo findet diesmal kein Gottes dienſt ſtatt. 5 n 

Evangel'lutheriſche Kirche. 1) Sonntag. den 27. Auguſt, Vorm. 8; Uhr, Con⸗ 
firmation und Predigt Herr Paſtor Dr. Kniewel. Nachm, 23 Uhr derſelbe. 
(Sonnabend, den 26, 3 Uhr Nachm. Beichte. 2) Donnerſtag, den 31 Aug. 
7 Uhr Abends Bibelſtunde. Br. an , Galat. von Luther erkl., geleſ. 3) 
Freitag, den 1. Sept., 7 Uhr Abends, J. Rambachs Leidensgeſch. geleſen. 


Angemeldete Fremde. 8 
Angekommen den 25. Auguſt 1848. 

Herr Regierungs⸗Chef⸗Praͤſident Fritſche nebſt Frau Gemahlin aus Cöslin, 
die Herren Kaufleute Matthis aus Leipzig, Olten aus Frankfurt a. Main, Brandt 
aus Berlin, Lendiſon und Hermanack aus London, Nobt aus Aberdeen, log. im 
Engl. Hanſe. Herr Kaufmann Neeſe aus Bielefeld, Herr Aſtrenom Bremeker 
aus Betlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Lieutenant Sonntag nebſt Fantitie 
aus Gr. Hansi orf, Fran Gutsbeſitzerin Janke aus Doberan, die Herren Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Kruſe nebſt Frau Gemahlin und Mähraun nebſt Frau Gemahlin aus 
Königsberg, log, in Schmelzer's Hotel. Herr Rittergutsbeſitzer v. Kalkſtein auf 
Klenofken, log: im Hotel d'Oliva. Herr Hofbeſttzer Claaßen nebſt Familie aus 
Neukirchdorf, Herr Bau⸗Conducteur Volkmann nebſt Frau aus Neuſtadt, log. im 
Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Gieldzinski aus Wloclaweck, Herr Hofbeſitzer 
Regier nebſt Familie aus Mierau, log. im Hotel de St. Petersburg. 

P PP 
Bekannima chungen. 

1. Am 3. d. M., Nachmittags, iſt in der Nähe der langen Buden, auf dem 
Kohlenmarkte, ein gehäkelter Beutel mit Geld gefunden und hier eingeliefert wor⸗ 
den. Der ſich legitimmende Eigenthümer kann denſelben während der Dienſtſtun⸗ 
den täglich in dem Burgau des Polizei- Amtes in Empfang nehmen. 
Danzig, den 22. Auguſt 1848. 
50 f er Polizei⸗Präſident. 
ö von Clauſewitz. 
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2. Zur Verhütung von Unglücksfällen und Erſchwerung von Diebſtählen, wird 
hierdurch mit Bezug auf die früher erlaſſenen Bekanntmachungen wiederholt zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß jeder Eigenthümer eines Kahns deuſelben 
gleich nach gemachtem Gebrauch, entweder ganz auf das Land ziehen, oder am 
Ufer angeſchloſſen halten muß, damit jeder Mißbrauch vermieden werde. Eben 
ſo ſind die Schiffer gehalten, ihre zu den Schiffen gehörigen Böte zu befeftigen, 
und muß daſſelbe von den Beſitzern der Lichterfahrzeuge und Bordinge geſchehen, 
wenn ſolche unbemannt find. Wer daher bei Tage oder Nachtzeit das Auſchließen 
verabſäumt, verfällt in eine Polizeiſtrafe. 252 1 
Danzig, den 22. Auguſt 1846. 1 1 0 f 
x Der Polizei-Präſident. 
v. Clauſewitz. N 
= Der Dr. med. ‚Herr Heinrich Lichtheim und deſſen Braut Fräulein Otti⸗ 
ſie Cohn haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Gemein— 
lchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 7. d. M. in der Art 
ausgeſchloſſen, daß das Eingebrachte die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens hat. 
Elbing, den 9. Auguſt 1848. 5 | 
Königl. Lande, und Stadtgericht. 
a a Steckbrief. FF ˖˙¹¹A 
* Dr nachfolgend näher bezeichnete Obſervat Herrmann Aliguſt Will, welcher wegen 
wiederholten Diebſtahls und Raubes im Unterſuchungsarreſte ſaß, iſt am 9. Azur 
d. 5. aus dem bicfigen Ertminalgefangniſſe entwichen u. For nuf das ſchleunigſte zur 
Haft gebracht werden. Ider, der von dem gegenwärtigen Aufenthattsort des Enrwinn.: 
nen Keunkniß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines 
Wohnorts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behoͤrden und Gensd'armen, werden 
erſucht, auf den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle 
unter ſicherem Geleite gefeſſelt in unſer Erim algefaͤngniß gegen Erſtattung der Ge, 
leits und Verpflegungs ⸗Koſten abliefern zu laſſen. a 
Danzig, den 11. Augnuſt 1848. 5 1 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. — — 
ve 4 Beſchreibung der Derbi: n 
Größe: 5 Fuß 62 Zoll; Haar: blond; Stirn: hoch; Augenbrauen: 
blond; Augen: grau; Nafe: ſpitz und lang; Mund: gewöhnlich, Zähne: voll; 
Kinn: ſpitz; Geſicht überhaupt: länglich; Statur: mittel; Fuße: gerade; 
Beſondere Kennzeichen: keine. f f 
a > Perfünlihe Verhältniſſe: ; REIT 
Alter: 21 Jahr; Religion: katholiſch; Gewerbe: Arbeiter; Sprache: 
deutſch; Geburtsort: Danzig; Früherer Aufenthaltsott: Danzig, in der Weiß⸗ 
mönchengaſſe. 
a 8 Bekleidung: e 5 
Jacke: blau und weiß getippelt, kattun; Weite: ſchwarz tuchene; Hoſen: 
alte grau tuchene; Stiefeln: lederne; Müßte: alte braun tuchene; Halstuch: 
blau und grau bunt, baumwollene. 1 F 


2 - 


RIP ne Tot 
5 Die heute früh um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau von einem muntern Knaben zeigt Freunden u. Bekannten ganz ergebenſt an 
Danzig, den 25 Auguſt 1846. J. H. J. Schmidt, Väckermeiſter. 
Tired e K d f e a wenn! 
8 Den Heute Nacht um 14 Uhr an der Lungenſchwindſucht im 53ſten Le⸗ 


bens jahre erfolgten Tod ihres geliebten Gatten, Vaters, Bruders, Schwagers u. 
Onkels, des Geſchäfts⸗Commiſſionairs Carl Ferdinand Fiſcher zeigen tief betrübt, 
ſtatt jeder beſonderen Meldung Verwandten und Freunden, um ſtille Teilnahme 
bittend, ergebenſt an 

Danzig, den 25. Auguſt 1848. die Hinterbliebenen. 


er cr ee 

2 In L. G. Homann's Buch» und Kunſthandlung, Jopengaſſe 
No. 598., find zu haben: 
N Dr. Ch. H. Schmidt, Handbuch der 


geſammten Lohgerberei, 

namentlich in Beziehung des gemeinen Lohgaren, des Zuften,, jämtländiſchen und 
däniſchen Leders, des Saffians, Corduans und Chagrins, begründet auf praktiſche 
Erfahrungen, Zuziehung der geſammten europäifchen Literatur der letzten fünfzig 
Jahre und auf gründl. Prüfung aller vorhandenen Methoden. Nebſt verſchiedenen 
neuen Lederkünſten und Veſchreibung der neueren, bei der Gerberei eingeführten 
Maſchinen. Zweite, um 71 Vogen und 15 Tafeln verm. Auflage. Mit 23 litho⸗ 
graph. Quarttafeln. 2 Kthlr. 

Dieſe zweite Auflage hat eine ſolche Vervollſtändigung erhalten, daß ſie die 
Lohgerberei bis zur Mitte des Jahres 1847 mit allen ihren Vervollkemnungen 
darſtellt. Freunde des alten langſamen Gerbeverfahrens finden darin das Lükti— 
cher, Staveloter, Malmedier und St. Vither Sohlledergerben und Freunde der 
Schnellgerberei mehrere ganz neue und höchſt empfehlenswerthe Gerbemethoden. 
Nicht minder find mehrere neue höchſt intereffante Maſchinen mitgetheilt, durch 
welche, bei ganz vollkommener Leiſtung, viel au Zeit u. Arbeitslohn erſpart wird. 


Fremdenfuͤhrer durch Danzig und feine 

Umgebungen. Geheftet, mit Anficht von Danzig. Preis 10 Sgr. 
A 

8. Eine Gemmen⸗Bioche, in Geſſalt eines Chriſtus- Kopfes, iſt verloren ge⸗ 
gangen und wird dem ehrlichen Finderam Buttermarkt 2090. eine angemeſſene 
Belohnung zugeſichert N 
9. Der Plan der Lebensverſicherunge⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu, Londen iſt bei Herrn Alfred Meinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varxrentrapp. Bevollm. 
10. E. jung. Mädchen wünſcht unter bill. Beding e. Condition Neugart. 511. 
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11. Zum Verkauf mehrerer alten Bau⸗tenſilien, als Thuͤren. Fenſter, Dielen, Bal⸗ 
ken, Mauerſteine u. Dachpfannen, auf der Bauſtelle Dielenmarkt No. 256., ſteht auf 
u Montag, d. 28. Auguſt a. o., Vormittags 9 Uhr, 
Termin vor dem Unterzeichneten an, zu welchem hiemit Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, d. 22. Auguſt 1818, 
Zernecke, Stadt⸗Baurath. 


12. Die Berliniſche 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


verſichert Gebaͤude, Mobilien u Waaren zu den billigſten Praͤmien 

Der Haupt⸗Agent Alfred Reinick, Brodtbänkeng. 667. 
13. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgeſahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilen und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei- Bezirk, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſene, Wollwebergaſſe No. 1991. 
14. Zur Lieitatien einer Lieferung vou 


400 Klaftern fichtenes, geſundes Brennholz 
in ſtarken Kloͤtzen, 


an den Mindeſtfordernden haben wir zum 
i Donnerſtag, den 31. d. M., Nachmittags 4 Uhr, 
einen Termin im Lokale der Anſtalt angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wir hie⸗ 
mit einladen. 
Danzig, den 22. Auguſt 1818. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 


15. Bei ‚feiner Abreiſe nach Braunsberg ſagt feinen Freunden und Bekannten 
ein herzliches Lebewohl Aug. Grunwald. 
1 Eine Wittwe, in Handarbeit u. in der Küche erfahren, wünſcht in der 


Stadt oder anf dem Lande in einer Wirthſchaft zu ſein. Sandgrube 463. 


2. Unglaubliches, moglich! 

In der dazu erbauten Bude No. 2. auf dem Holz⸗ 
narkte, wird der Königl. ſaͤchſiſche Athlet u. Acrobat 
Hohberg in Verbindung mit dem Königl. Preuß. con⸗ 
eſſionirten, magiſch phyſikaliſchen Künſtler Grünholz 
glich 2 Hauptvorſtellungen geben, die erſte 63% Uhr, 
die zweite 8 Uhr Abends. — Beide werden alles auf⸗ 
zieten, um die ihnen zu Theil werdenden Beſuche aufs 
ingenehmſte mit aller Kraft und Anſtrengung zu un⸗ 
N (erhalten. Zum Beſchluß einer jeden Vorſtellung: die 
ſcheiubare Enthauptung eines lebenden Menſchen. 

Preife der Plätze: I. Platz 4 ſgr, II. Platz 2 ſgr., III. Platz 1 ſgr. 
Hohberg & Grünholz. 
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1 500 Maſches der ſchoͤnſten und beiten Gold, Silber: u. 


Srablperlen. | 


= 1 RE Das Depot von E. M. Auftric aus Parts 2 
SJ Langgaſſe No. 534. b., 1 Treppe, beim Coiffeur Hrn Schweicherk, S 
empfiehlt zum gaͤnzlichen Ausverkauf: = 
= 1, Partie von 5000 Maſch Gold» Silber- und Stahlperlen, wel-1” 
Slche pr. Maſch von No. 0 — No. 12. 3 23, 3, 33, 4, 44, 43, 5, 54, 2 
852 6, 63 — 23 abgegeben werden. ö — 
. Der Engros Verkauf geſchieht nur von 8 bis 10 Uhr Morgens. 


19. Nicht zu uͤberſehen. 
Da ich noch eine Sendung Schwämme erhalten habe, welche & Tage zu 
ſpät eingetroffen ſind, ſo werden dieſelben, um die Rerourfracht zu erſparen, zu 
enorm billigen Preiſen abgegeben. 5 f 
Der Verkauf befindet ſich in den langen Buden 
A. Vollmann, aus Frankfurt a. M. f 
20. Für Kinder, im Alter von 6 bis 14 Jahren, wird ein Hauslehrer nach 
dem Lande geſucht. Etwas muſikaliſche Kenntniſſe find wünſchenswerth, ohne 
gerade zur Bedingung gemacht zu werden. Das Nähere Hundegaſſe 337. 
2 Ein in der Kunſtgärtnerei, wie in der Anlage von Partien, Gartenan⸗ 
lagen wohlerfahrener, dabei auch in der Landwirthſchaft bewanderter junger Mann, 
ſucht unter mäßigen Bedingungen baldmöglichſt eine Stellung, am liebſten eine 
ſolche, in der er zu gleicher Zeit in der Wirthſchaft und bei Gartenanlagen u. 
ſ. w Beſchäftigung finden könnte. Adreſſen unter R. 84. erbittet ſich franco die 
Expedition des Dampfboots. | 
22. . Die Magdeburger | 
. 1 8 .. N % 1 
| Feuer-Versicherungs-Gesellschäft 
übernimmt, zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr auf Gebäude, Waaren, Mobilien, Vieh, Einschnitt «e. 
Der unterzeichnete zur Ausfertigung der Policen ermächtigte. Hau 
ertheilt über die näheren Bedingungen stets bereitwillig Auskunft und nimmt 


Versicherungs-Anträge gern entgegen. Steps 
| Carl I Timmermann, Fischmarkt 1596. 
23: Ein Burſche der d. Glajergewerbe erl. will melde ſich Poggenpfuhl 367. 
24. Wer e. Jagdtaſche u. Schreotb. verk. w find. e. Ka N. Geng I 
a5 Herr Muſildirektor Laade wird hoͤflichſt erſucht, die im vergan ne 
Winter fo beifällig aufgenommenen Flöten Konzerte auch in Bröſen durch . er 
Büchner zur Aufführ. kommen zu laſſen. Mehrere Freunde d. Bröſen. Konzerte. 
26, Montag, den 4. September beginnt mein Conflrmanden⸗! terricht 
Rösner, Paftor zu St. Jvhann. 
27. 1 Offizierfäbel m. led. Scheide w. gek. Holzm. 1339 neb. d Breitenth. 
28. Poggenpfuhl 186 finden Penſionaite freundliche Aufnahme. 
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2. Badefeſt in Zoppot 
Sonntag, den 27. Auguſt c. Der Park und Kurſaal werden feſtlich deko⸗ 
rirt, Nachmittags großes Konzert, hierauf Theater: Der Vorſatz, Luſtſpiel in 
1 Act. Der Straus, Luſtſp. in 1 Act. Nach dem Theater großes Feuerwerk. 
Entree für ſämmtliche Feſtlichkeiten 10 Sgr. Nummetirte Sperrſitze ſind in Zop⸗ 
pot zu haben. Die letzten Journalieren fahren nach dem Feuerwerk ab. 


so, Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Allex⸗Engel 


Sonntag und Montag mit Kunſtf e uerwerken sus, 
ſeltener Art. Weltgeiſter! Seid vergnügt! Alles, Alles biete ich, die Erleichte⸗ 
rung vermittelſt guter Reſtauration zu ſchaffen. 


31. Großes Konzert 


und akrobatiſche Kunſt-Produktionen auf dem Seile finden Sonntag den 27. 
d. M. zu Ohra in der Pappel ſtatt, Anfang 5 Uhr, Entre nach Belieben. 
Um zahlreichen Beſuch bittet Robert Panzer. 

Br „Nass en 1 11 * 
ee Schroͤders Garten am Olivaerthor.“ 
Morgen 8 ln Konzert von den Geſchwiſtern Fiſcher bei erleuchtetem Garten. 
Anfang 5 Uhr. er, 


i N ſliedts Garten im Jaͤſchke hale. 
5 orgen SM den Mn M. Konzert 90 Ichfenthate.” 3028 
34 BE Sececbad Broͤſen. BE 


Sonnabend ‚ ten 26. und Sonntag, den 27. gr. Konzert von Fr. Laade, Auf. 5 
Uhr. Entree 23 Sgr. Abends, brillante Gartenbeleuch tun g. 
* * 3 — 
35 Café national, | 
Breitgaſſe No. 1133. 
Heute Abend Konzert von den Geſchwiſtern Fiſcher Brämer. 


1 Seebad Zoppot. "a 


Heute Nachmittag Konzert im Park am Kurſaal. 5 Voigt. 

32. Calléèe-Haus in Schidlitz. 

Sonntag, den 27. und Montag, deu 28. d. M. großes Konzert nebſt brillauter 
Illumination, wozu ergebenſt einladet G. Thiele. 


ss. Dienstag, den 29. August, Abends 7 Uhr, 
| Coneert in Loppot n 
gegeben von m 

Frana Stahl und Edwin Schultz 


Näheres durch die Programme 


— N 
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36. Rieſtaurgtion des Hotel du Nord. 
a Sonnabend, morgen Sonntag u. Montag Abend Konzert, ausgeführt vom 
uſikverein. Die neueſten Piccen und einzelne Solos werden vorgetragen werden. 
40. Der Ernteertrag des Platzes Altſchottland No. 60. von 66 []Ruthen, 
ſoll Dienſtag, den 29. d. M. Nachmittags 33 Uhr gegen gleich baare Bezahlung 
an Ort und Stelle verkauft werden, 
41. Die Reinigung der Schornſteine im Heil. Geiſt-Hospitals Gebäude und 
den dazu gehörigen Wohnungen und Häuſern, ſoll an den Mindeſtfordernden vom 
1. October d. J. ab, auf ein Jahr öffentlich ausgeboten werden! Wir haben da 
zu einen Termin auf 5 N 
Freitag, den 8. September c., Vormittags 11 Uhr, f 
im Conferenz Zimmer des Heil. Geiſt-Hospitals angeſetzt, welches wir hierdurch 
bekannt machen. ; 
Danzig, den 26. Auguſt 1843. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Hl. Geiſt u, St. Eliſabeth. 
Trojan. Roſenmeyer. Grohte. 
* Einen Thaler Belohnung. 
Eine Betteinſchüttung, weiß und roth geſtreift, wurde am Mittwoch, d. 23, 
eise 2 und 5 Uhr, durch den großen Sturm vom Biſchofsberger Wall geweht. 
em Finder obige Belohnung beim dortigen Wallmeiſter. j 
43. Wer einige Fubren gute fette Gartenerde mit oder ohne Anfuhre zu liefern über: 
nehmen will, melde ſich Reugarten 506., — wo man auch einige Sträucher weiße u. 
rothe Johannisbeeren geg Himbeeren u Stachelbeeren beſter Gattung einzutauſch. w. 
44. In der großen Niederländiſchen Mena: 8 
gerie heute Sonnabend, um 53 Uhr, nach been⸗ P 
deter Dreſſur und Fütterung ſämmtlicher Raub⸗ (i 
thiere: 4 f ! 
Kampf mit Löwen und Baſtard, 
durch Zufammenfperren in einen Käfig. 
Sonntag und Montag f 
große außerordentliche Vorſtellung der Thierbändiger Hr. und Mad. Kreutzberg in 
den Käfigen ſämmtlicher Raubthiere, wobei von Mad. Kreutzberg in den Käfigen 
der Hyaͤnen⸗Familie ein Exereitium mit einem lebenden Lamm ausgeführt wird, 
welches bis jetzt in keiner Menagerie gezeigt worden, nachdem Fütterung ſämmt⸗ 
licher Raubthiere. Anfang 53 Uhr. : 
Da mein Aufenthalt nur noch auf kurze geit feſtgeſtellt, fo find, um Familien 
den Eintritt zu erleichtern, Villette das Dutzend zu Lu rtl. an der Kaſſe zu haben 
Kteutzberg. 
45. Das beſte Mittel Ratten zu vertilgen (nämlich) Abfaͤle von 


Schwaͤmmen das Paͤckchen zu 23 Sgr. empfiehlt 
A. Vollmann aus Frankfurth g. M. 
in der langen Budenreihe. 
Erſte Beilage: 


42. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 199 Sonnabend, den 26. Auguſt 1848. 


46. Hofmeiſter u. Gärtner f. Unterk. durch's Verm.⸗B. Scharrmacherg. 1977. 
47. Spazier-, Reiſe⸗ u. Arbeitsfuhrwerk iſt b. z. verm Korkenmacherg. 787. 


48. Sonntag, d. 27. c, erſcheint dem Saͤnger⸗Verein zu Ehren zum 


Aten Male der bewegliche Stern Praͤcioſa in Communikation zweier kleinen 
nicht minder intereffanten Firſterne, Abends b. günftiger Witterung brillant be⸗ 
leuchtet. Zu dieſem mechaniſchen Kunſtgenuß ladet freundlichſt ein die romantiſch 
parkartige Gartenlokalität des Gaſthofs zu Neu⸗Stettin in Langfuhr. Ch. Lück. 
49. Meinen geehrten Kunden zeige ich hiedurch ergebenſt an, daß, wenn gleich 
mein Haus durch Feuer zerſtoͤrt worden, ich dennoch mein Geſchaͤft in demſelben 
ſortſetze, und daher mit Rückſicht auf das mich betroffene Ungluͤck, um geneigten Zu⸗ 
ſpruch ganz ergebenſt bitte. b RR 
Johann Preuffer, Schuhmacher, Burggrafenſtraße No. 655, 
50. Neugarten 522. iſt ein Flügel⸗Pianoforte v. 6: Oct. bill. zu vermiethen. 
51. Das Haus Langfuhr No. 41, beſtehend aus 3 Zimmern, mehreren Kam- 
mern, Boden, Keller, großem Hof, Kuhſtall, wenn es gewünfcht wird mit halbem 
Garten, iſt ſogleich zu vermiethen oder zu verkaufen. 10 9 
BEER u ee 
52. Das in der Fleiſchergaſſe belegene Wohnhaus Nro. 138 u. 139. von 8 heitzba⸗ 
ren Zimmern u. ſ. w., nebſt Stallung, Fe n. Wagen⸗Remiſe iſt vom 1. Oct. 
c. ab, zu vermiethen. ‚Näheres Jopengaſſe Nro. 739. — un 
53. Ein Haus in einer lebhaften Gegend der Stadt und am Waſſer gelegen, 
wo jetzt ein Schank betrieben wird, iſt zu October d. J. zu vermiethen. Naͤheres 
erfährt man unter der Adreſſe A. S. im Intelligenz⸗Comtoir. 
54. Das vor 2 Jahren neu gebaute Haus Pfefferſt. 195. v. 6 Zimmern, 2 Küchen, 
2 Kam. c. iſt ſogl. oder zu Mich. zu verm. Das Naͤhere Pfefferſtadt 226. 
55. Frauengaſſe Ro. 832. iſt d. Paterre⸗, Hange⸗ u Saal⸗Etage z. M. zu verm. 
56. 2 bis 3 elegant decornte u. auf, Verlang. auch ebenſo meublirte Zim⸗ 
mer nebſt Küche u. Kabinet ſind von Michaeli ab zu vermiethen, auch kann zu 


dieſer Wohnung ein Pfe rde ſtall beigegeben werd. D. Nähere 4. Damm 1537. 
57. Hundeg. 275 iſt die Lte Etage, beſteh. aus 6 Stuben, Küche m. Spar⸗ 
heerd, Speiſekamm, Keller, Remiſe und Stallung auf 4 Pferde zum 1. October 
zu verm. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935., von 2 dis 3 Uhr zu erkundigen. 


58. Dundeg. 346 ift eine elegante Wohnung billig zu vermiethen. a 


.. 


Einser 1 a 0 4 R 
59. Schmiedeg. No 99, iſt eine. Hange⸗ Stube au eintelne Herren mit Möbel z. b. 
60. Ein neu eingerichtetes Logis iſt Langgarten Nro. 200. zu vermiethen. 

61. Pfefferſtadt No. 140. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beſtehend aus 3 
heitzbaren Stuben nebſt Speiſekammer, Geſindeſtube, Boden, Keller und e. kleinen 
Hofplag zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. 

62. Das Haus Langgarten Ro. 194. mit 4 heitzbaren Zimmern, Hofplatz und 
Wieſen, iſt zu verm. Raͤheres Hakelwerk Ro. 611. ale x 
63. Schmiedegaſſe Nro. 287, find im 1. u. zweiten Stock 6 decorirte Zimmer 
nebſt Kamm. u. Küche ꝛc, auch getheilt, zu verm. u. z. rechter Ziehzeit z. beziehen. 
64. Schmiedegaſſe 292. ſ. meuͤblirte Zimmer mit Kabinet zu vermiethen. 

65. Fiſchmarkt 1585 f. 2 freundliche Zimmer nebſt Küche, Kammer, ſofort z. v. 
gb Am Altſtädtſchen Graben iſt eine Untergelegenheit, worin jetzt ein 
Materialgeſchäft betrieben, z. v. Das Nähere Baumgartſchegaſſe Nro. 205. 

67. Mat fauf 91. it 1 Stube mit 2 Kabinetten zu vermiethen. 


68. atzkauſche⸗Gaſſe 420 i. 1 gr Zimmer m. a. ohne Meubeln z. v. 
69. Langgarter Vieiche i. 1 Haus m. 2 Stub. z. v. Zu erfr. b. Bleichpachter Engels. 
70. Häkerg. 1517. iſt 1 St. m. Meub. u. Beköſtigung monatl. für 6 Tir. z. b. 
71. In dem neu ausgeb- Haufe Schneidemühle 450 u. 51. ſ. einige Wohn. ſowie 
der Speicher 449. zu bermiethen. Das Nähere Altſt. Graben Nro. 327. 

72. Das Haus in Ohra, in der Viehſtäte, No. 195 a, enth. 4 dec. Untere, 2 
Oberz, 4 Schlafk., 2 Haus fl., 2 Küchen, 2 Speiſek. 2 Keller, 2 Bon, Hoſpl., 1 gr. 
aptirt. Stall, Apartement, u. ſo eingerichtet, d. es von 1 aber auch von 2 Fami- 

lien ganz apart bew. werd. kaun, i. m Eintr. in den Garten u. Benutz. 1 Som⸗ 

merlaube, ganz od. geth. zu verm. u. Michaeli zu bez. Näheres 195. b. 

73. Brodbänkeng 675 iſt 1 Wohnkeller zum r d zn vermiethen. 
1 1 ane 675, iſt eine Stube m. u. ohne Meubles zu vermſethen. 

75. Matzkauſche G. 471 i. 1 dec. Logis v. 4 Zim, 2 Küch., Kammer, Keller 
u. ſonſt. Begueml. i. Ganz. od geth. z. verm. u. z. Mich. od. auch gleich z. bez. 

76. „Kaſſub roße No, 959. ſind 2 Stuben mit eigener Thür zu vermieth. 


77. Eine gro e herrſch. Wohn. m. all. Vequeml., Pferdeſt, Eint. 
in den Garten iſt Langgarten No. 235.7. ganz oder theilweiſe zu vermierhen.. 
26. Ein Saal mit Meubeln, nebſt Pferdeſtall und Bedientenkammer iſt anr 
einen einzelnen Herrn Sandgrube 391. fogleich zu vermtethen; ſo wie auch eine 
Wohnung nach der Straße. al 3 g 1.9 1 In} 7 

79. Hunde: u. Matzkg. Ecke iſt die Belle⸗Etage v. 1 October a. e. z., berm 
60. chmiedegaſſe 97. find 1 Saal, 2 Hinterzimmer, Küche, Bodenkamme 
und Holzgelaß, gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. ö 

31. lockenthor 1950. ſind 3 nebeneinander beleg Zimmer u. Küche, 
VDodenſtu be, Boden u. Holz⸗Kellergelaß an kinderloſe rub. Bew. z. Oct. zu verm. 
82. Hundeg. 328. iſt die Glaſerwerkſtätte nebſt Wohnung zu Michaeli zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt b. d. Wittwe Schmidt, 1 Tr. hoch. 
833. Wollweberg. 551. iſt 1 Oberſaal n. Kab., Küche u. Boden bill. zu verm 
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81. Poggenpfuhl 186, iſt eine Stube an einzelne Herten zu verm. 
35. Im Rähm, am Fiſchmarkt 1809., iſt eine Oberwohn. mit eigener Thüre, 
u. 3 Zimm, Schlafkab, Beden und Keller, gleich oder zu Michaeli zu vermieth. 


86. Jopeng. 742. f. 2 imm. un Kamm parterre. 3. 15 Septemb. z. verm. 
67. Am Spendhaus 769, iſt d. Unt⸗Vorſtube an e. einz., ruh Perſon zu verm. 
— — —— 5 

A u 9 nr 9; 
85. Auktion mit Eiſenwaaren. 


Montag, den 4 Septbr., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Auktionslokale 
ein Eiſenwaarenlager, thellweiſe durch Feuer beſchädigt, theilweiſe unbefchädigt, 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe beſteht aus Grapen, Kuchen⸗ 
pfannen, Keſſel zum Einmauern, emaill, Geſchirren, Schraabſtöcken, Sägen, Hack⸗ 
ſelmeſſern, Schneidemeſſern, Zimmerbeilen, Bohren, Feilen, Waagebalken, Klobſaͤgen, 
Winkeleiſen, Halfterketten, Oderkahn⸗Anker, Heerdplatten c. 

IJ T. Engelhard, Auktionator. 
89. Das zum Kaufwann D. H. Falkſchen Nachlaſſe gehörige 


vg ö * . 
große Pelzwaaren⸗Lager, 
vollſtändig aſſortirt und neben vielen andern Artikeln namentlich Bären-, Baranen⸗ 
und Echnppenpelze, Aſtrachan⸗ und wallachiſche Talubben, Biber-, Baum- und 
Steinmarder, Bären, Wolf, Zobel⸗, Jltis-, Schuppen⸗ Bifamz, Fuchs⸗, Genots 
ten, Nerzen⸗ u. Schaaffelle, verſchiedene Sorten Baranen, Bäuchen-, Varanen⸗, 
Kaninen⸗, Hamſter⸗, Bifam⸗ u. Fuchsfutter, Muffen, Schlittendecken, Schlafröcke 
und Deppichzeug euthattend, ſoll auf freiwilliges Verlangen | - 
Montag, den 28. Au guſt e. J. 
und nöthigenfalls am folgenden Tage im Hauſe Langgaſſe 367. oͤffentlich durch 
Auction verkauft werden und werden Kaufluſtige hiezu eingeladen. f 
ngethard, Auctionatot. 


. 
er * 7 O [3 
90. Equipagen-⸗Auction. 2 
Dionnerſtag, den 31. Auguſt c, Mittags 12 Uhr, ſellen auf dem Langenmarkte, 
theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Verlangen, oͤffentlich ver⸗ 
ſteigert werden: 5 
= Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗ 
Verdeck, Reife, Jagd⸗, Stuhls und Arbeitswagen, Sattel, Geſchitre, Leinen, Rä⸗ 
der, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
* Freitag, den I. September d. J., ſollen im Haufe Frauengaſſe 836., auf 
freiwilliges Verlanger, Öffentlich meiftbietend verkauft werden: 

1 goldene Damenuhr mit Roſenſtein en, einige andere Präriofa, Pfeilerſpie⸗ 
gel, mahagoni und birken polirte Sophas, Secretaite, Kon mo den, Polſterſtühle, 
Tiſche, Schränke aller Art, Pelzkiſſen, gute Betten, Leibe u Bettwäſche, Frauen⸗ 
kleidungsſtücke, darunter 1 Pelzmantel, Tiſchzeug und Wirthſchaftsgerätke. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
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92. Son nabend, den 26. Auguft 1848, Vormittags 10 Uhr, 5 
werden die Mäkler Görtz und Focking — für Rechnung wen es angeht — in öf⸗ 
fentlicher Auction am feurigen Wagen-Speicher verkaufen: 
circa 6 Laſt mehr oder weniger beſchädigten Ruſſiſchen Leinſaamen aus dem 
nuter Havarie von Riga hier eingekommenen engl. Schiff » Iſabella «, 
Capt. Robertſon. DE 
93, Die per Capitain Dahlſtädt im Schiff „Hopper“ eben angefommenen 
375/1 Tonnen um 100% Tonnen finniſchen Theer 
end 75 Tonnen do. Pech 
ſollen gebrakt auf dem Theer⸗Hofe 


Donnerſtag, d. 31. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verauktionirt werden. 
Katſch, Maͤkler. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
94. Wegen Verſetzung find Heil. Geiſtgaſſe 1013., 2 Treppen hoch, 1 Bett 
ſchirm und ein geſtrichenes Speiſeſpind u. folgende mahag. Meubeln zu verk.: 1 


Schreibſecretaur, 1 Damen⸗Schreibtiſch, 1 birk. Schlafſopha, 1 Lehnſtuhl, 1 Eck⸗ 


ſpind, 1 Epheu⸗Gitter, 6 Rohrſtühle, 2 geſtr. Bettgeſtelle u. 1 Bettſchirm. 
KENNEN 75 eee beznnt 
95. Um zu verkaufen bis auf das letzte Stuck . 
22 ſoll der letzte Reſt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden außergewoͤhn⸗ 2 
r lich bill. aber feſten Preiſen losgeſchlagen werd. als: volle 2 br. rein leinene ganz 25 
52 gute Stubenhandtücherzeuge zu durchſchnittlich die Elle 23 ſgr., ſehr ſchoͤne 
= 3 u. 3 breite Hausleinen das Stück zu 35 Berl. Ellen für 3 bis 43 rtl., 2. 
TT ſchleſiſche Leinwand 60 Berliner Ellen für 8 rtl, Erdmannsdorfer Ereas— 5 
Leinen 52 Berl. Ellen von 8 bis 12 rtl, Lederleinen 60 Berl. Ellen 9 bis 25 
24 rtl., Tiſchgedecke mit 6 und 12 Servietten von 13 rtl. bis 22 rtl., bunte en 
Bettdecken von 1 rtl. 5 ſgr. an bis 2 rtl., weiße Theedecken und bunte Kar = 


.. 


fee⸗Servietten ſehr billig. M. BR aus Berlin, 75 
„x Langenmarkt * 498., neben der Raths-Apotheke 28 
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96. Haartouren „Flechten, Abonnement zun Haar⸗ 

ſchneiden zu billigen Preiſen. C. Sauer, Matzkauſchegaſſe 420. 

97. Ein kl. Kinderwagen iſt billig zu verkauſen Matzkauſchegaſſe 420. 
al Zweite Beilage. 
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Ein ſtarker eiſerner Spaarheerd iſt zu verkaufen Poggenpfuhl No. 187. 
pe 2 eleg! Wageupferde, ein kleiner Halbwagen, Geſchirre VRR, find zu 
verkaufen. Näheres in den in dpa Dienergaſſe No. 198 
112. Ein kleines Quantum ſpani 15 0 beſter Fabrik, z in Mulden eirca 1 
Centner wiegend, iſt Holzmarkt No. aben. 

55 Schuͤſſeldamm 1137. iſt eine gute Kugelbuͤchſe zu verkaufen. 
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